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Bei mir im Seminar war jemand in der gleichen Situation, d.h. nicht alle UBs absolviert, wobei
dies auch nicht durch ein Attest entschuldigt war. Ich weiß auch nicht, ob er krank war oder ob
er die UBs aus organisatorischen Gründen nicht geschafft hat. Er musste deshalb in die
Verlängerung und war direkt im Zweitversuch. Die Verlängerung betrug sechs Monate; also so
wie bei allen anderen, die durchgefallen waren. Und er musste in der Verlängerung die gleiche
Anzahl an Unterrichtsbesuchen zeigen wie die anderen. Ich meine, dass es sechs waren (3 pro
Fach).

Sollte man im Referendariat sechs Wochen oder länger wegen Krankheit fehlen, dann werden
diese sechs Wochen an die Ausbildungsdauer angehängt. Da hat man dann die Zeit, die
eventuell fehlenden UBs nachzuholen. Und ich glaube, dass Ferienzeiten zur Verlängerung nicht
dazuzählen.
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